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Unzählige Menschen sind unzufrieden mit ihrem Körpergewicht und
haben bereits verschiedenste Diäten hinter sich. Langfristig können
eine gesunde und ausgewogene Ernährung sowie ausreichend Bewegung
zum gewünschten Erfolg führen. Viele möchten aber innerhalb kurzer
Zeit einen sichtbaren Erfolg erzielen und greifen daher zu
Diätprodukten oder Nahrungsergänzungsmitteln, die aber auch zu
unerwünschten Nebenwirkungen führen bzw. der Gesundheit schaden
können. Eine natürliche Alternative stellen daher Heilkräuter, die
den Stoffwechsel anregen, die Fettverbrennung sowie die Verdauung
unterstützen dar. Zudem sind Küchenkräuter auch eine sehr gute
Quelle für Vitamine und Mineralstoffe und bringen mehr Energie,
sodass auch die notwendige körperliche Bewegung leichter fällt .















Heilkräuter
und ihre Inhaltsstoffe
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Viele Kräuter verfügen über Heilkräfte, die man bereits in der
Antike oder im Mittelalter kannte. Die Heilwirkung ist dabei immer
abhängig davon, welche Inhaltsstoffe die Pflanze bildet. Diese sind
dann dafür ausschlaggebend, für welche Beschwerdebilder man die
Pflanze einsetzen kann. Pflanzen bilden ganz unterschiedliche
Inhaltsstoffe aus, diese benötigen sie entweder für ihren eigenen
Schutz oder auch für die Verbreitung. Darüber hinaus werden
Inhaltsstoffe auch zur Wundheilung oder Selbstheilung bzw. Schutz
vor Bakterien, Pilzen oder Viren benötigt. In einer hohen Dosierung
sind viele dieser Stoffe giftig, daher entscheidet die richtige
Dosis auch darüber, ob man einen Stoff als Arznei ansehen kann.
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Natlirliche Schlankstoffe
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